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 Einstieg (5 Min.) 

 Begrüßung  

 Vorstellung aller Teilnehmer und Teilnehmerinnen, sowie deren Rolle 

 
  

Inhaltliche Klärung (50 Min.) 

 Die Universität möchte ihre Studienprogramme verbessern. Es geht um die klassischen 
Formen von Bachelor und Master. Es soll mehr Praxis ins Programm integriert werden. Es 
Studienprogramm soll methodisch-didaktisch verbessert werden. 

 Es soll mit dem Bachelorprogramm angefangen werden 

 Praktika im Studium sind obligatorisch. Im klassischen Studium werden für das Praktikum 
20-30% der Studienzeit eingeplant. In der dualen Form sind es 50% 

 Es gibt verschiedene Formen des Praktikums: Lehrpraktikum und Praktikum im Betrieb. 
 Im Lehrpraktikum besuchen die Studenten gemeinsam verschiedene Konferenzen, 

Ausstellungen, beschäftigen sich mit der Kultivierung von Pflanzen etc.; setzten die 
Theorie in Praxis um. Z.B. in Disziplinen wie Agrochemie, Pflanzenanbau, Botanik,  
Pflanzenschutz u.a. 

 Das Praktikum im Betrieb läuft klassisch in einem Betrieb ab, wo Studenten alle Ar-
beitsabläufe kennenlernen und mitarbeiten 

 Die Universität hat eigene landwirtschaftliche Flächen und Nutzgärten für Praktika 
 In beiden Fällen muss anschließend ein Bericht geschrieben werden, der benotet 

wird 

 Praktische Erfahrungen ist kein Kriterium, um das Studium anzufangen. Die meisten Stu-
denten beginnen das Studium direkt nach Schulabschluss. 
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 Die Aufgabenstellung für das Projekt muss konkretisiert werden. Dazu soll die Universität 
eine Liste an Fragen für den Senior Experten erstellen, die er anschließend beantwortet. So 
soll eine Aufgabenstellung ausformuliert werden. 

 Die Universität hat bereits den Master-Lehrplan zur Verfügung gestellt. Der Bachelor-
Lehrplan muss noch an den Senior Experten gesendet werden. 

 
 
 
 

Zusammenfassung (5 Min.) 

 Vereinbarungen: 
 Die Universität erstellt eine Liste an Fragen für den Senior Experten 
 Die Universität übersendet der Bachelor-Lehrplan für den Senior Experten 
 Anschließend werden die Fragen geklärt, in welcher Form noch offen (schriftlich, Vi-

deokonferenz) 
 Weitere Kommunikation erfolgt via E-Mail 
 Die SES-Mitarbeiterinnen Ekaterina Korobova oder Eugenia Kraus in CC 

 Ende der Konferenz: 11:00 Uhr 
 

 
 
 


